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Bielefeld (WB/dpa). Mädchen interessieren sich inzwischen 
auch für technische oder naturwissenschaftliche Berufe. Laut 
einer Studie zum Girls' Day 2005 kann sich je ein Drittel der 
befragten Mädchen vorstellen, einen Beruf in der Informations- 
und Kommunikationstechnik, Multimedia oder Wissenschaft und 
Forschung zu ergreifen, teilte gestern die Koordinierungsstelle 
Girls' Day in Bielefeld mit. Hohe Nennungen erreichten auch 
Technik (25 Prozent), Handwerk (24) und Ingenieurwesen (20). 
16000 Schülerinnen wurden 2005 befragt. Am häufigsten 
nannten die Mädchen allerdings weiterhin Berufe aus dem Feld 
von Kunst und Design (67 Prozent) sowie Verkauf und 
Beratung (45 Prozent). »Damit zeigt sich, dass die Berufe, die 
als frauentypisch gelten, weiterhin besonders beliebt sind, 
daneben aber durchaus eine Offenheit und ein Interesse der 
Schülerinnen für andere berufliche Optionen besteht«, sagte 
die Autorin der Studie, die Soziologin Wenka Wentzel. 


